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Schönste Fassaden prämiert

Am 22. Juni wurde im Rathaus die Ausstellung zum Fassadenwettbewerb 2021/22 eröffnet. Die 13 eingereichten Vorschläge 
waren im Vorfeld von einer Jury besichtigt und nach verschiedenen Kriterien bewertet worden. 
Der 1. Preis ging an das Gebäude Lindenstraße 7, was von Familie Selbmann saniert wurde. Den Sparkassen-Preis in Höhe 
von 1.500 Euro überreichte Jörg Franke von der Sparkassen-Filiale am Markt. Diese unterstützt den Wettbewerb bereits seit 
er vor 30 Jahren ins Leben gerufen wurde. Mit einem Gleichstand an Bewertungspunkten kamen die Häuser Karlstraße 27a 
(Familie Dittrich) und Unterer Gutsweg 21 (Familie Krautwald) gemeinsam auf den 2. Platz. Das Preisgeld für Platz 2 und 
3 wurde somit aufgeteilt und beide erhielten 750 Euro. Über den Sonderpreis in Höhe von 250 Euro für die Sanierung des 
Fabrikgebäudes Anna-Esche-Straße 10 (ehemaliges Technikum) konnte sich Jörn Heinzig freuen. Zusätzlich zum Geldpreis 
erhielten alle Preisträger ein Schild, gefertigt von der Keramikwerkstatt Peter Tauscher aus Waldenburg, zur Anbringung am 
Haus als sichtbares Zeichen einer erfolgreichen Teilnahme. Die Ausstellung ist bis Ende Oktober im Foyer des Hauses A zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen.                                                                                (Fotos der Gebäude Klaus Scholz)
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Alle Preisträger des diesjährigen Fassadenwettbewerbs und ihre Häuser von links: Frank und Jörg Selbmann (1. Preis für Lin-
denstraße 7), Jacqueline Dittrich (2. Preis für Karlstraße 27a), Jörn Heinzig (Sonderpreis für Anna-Esche-Straße 10) und Ute 
und Andreas Krautwald (2. Preis für Unterer Gutsweg 21)
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 15. August 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 23. Juli   9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 1. Juli 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage bis 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Die, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „rendezvous textil“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr
Ferien-Wochenenden 11:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung:
Gestatten? Detlev von Einsiedel
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
30. Juli 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:  12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de
Achtung: Schließzeit: 8. bis 30. Juli!
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald, Telefon: 03722/95192
Bei schönem Wetter 
täglich  10:00 - 20:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Vergabehinweis

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich kostenlos für alle erreichbaren 
privaten Haushalte und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
erhältlich. Wenn Sie kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter 
Telefon: 0800-3388000 (kostenfrei). 
Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebots drucken 
wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche Form der 
Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weiblichen und 
sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden im 
Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.ser-
vice.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten Vergaben) 
und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-

nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie kön-
nen die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch hier 
über den sogenannten Deeplink direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die vorstehend 
beschriebenen Möglichkeiten. 

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.

Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 

das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Johannisplatz bis 13. August Vollsperrung Rollschuhbahn

Hohensteiner Straße
zwischen Pleißaer Straße und Plei-
ßenbachstraße

voraussichtlich
bis Ende Juli

Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung, evtl. vor-
übergehende Vollsperrung 
Einmündung Pleißaer Straße

Erneuerung Gashauptlei-
tung mit Hausanschlüssen

Langenberger Straße
zwischen Kirchweg und der
Hausnummer 38

bis Ende September Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-
leitung

OT Kaufungen, Dorfstraße S 249 
zwischen den Einmündungen
Birken und Am Hang

voraussichtlich
bis Ende August Vollsperrung Neubau Brückenbauwerke 

Birken und Am Hang

OT Pleißa, Feldsteig voraussichtlich
bis Ende 2023 Vollsperrung Grundhafter Straßenbau 

OT Pleißa, Zum Lindenhof
Zwischen Rabensteiner Straße und 
der Hausnummer 14 (Teich)

10. bis 14. Juli Vollsperrung Reparatur Fahrbahn und 
Straßeneinlauf

Vorschläge für Ehrennadel werden gesucht
Wie bereits in den vergangenen Jahren soll auch 2023 eh-
renamtliches Engagement mit der Verleihung einer Ehren-
nadel anerkannt und gewürdigt werden. Vorschläge, welche 
Personen ausgezeichnet werden sollten, können bis zum 11. 
August bei Christina Bahr (Stichwort Ehrennadel), Rathaus-

platz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna, eingereicht werden. 
Natürlich können die Vorschläge auch per E-Mail an c.bahr@
limbach-oberfrohna.de geschickt werden - bitte den Absender 
und Telefonnummer nicht vergessen! Dabei können Frauen 
und Männer vorgeschlagen werden, die auf kommunalem, 
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Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Zwickau

Unternehmer des Jahres gesucht
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht auch in diesem Jahr 
wieder einen Unternehmer oder Unternehmerin mit Unter-
nehmenssitz in L.-O., die sich durch Engagement und Per-
sönlichkeit auszeichnet.

Der Preis ist mit einem Preisgeld in Höhe von 1.500 € do-
tiert. Die Bekanntgabe und Ehrung des Preisträgers erfolgt 
im Rahmen des Neujahrsempfangs der Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna.

Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Organisationen der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Die Vorschläge mit entsprechender Begründung können bis 
zum 31. Oktober 2023
• online unter www.limbach-oberfrohna.de | Wirtschaft in  
 L.-O. | Unternehmer des Jahres
• schriftlich unter Angabe des Kennwortes „Unternehmer  
 des Jahres 2023“ an 
 Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna | Wirtschaftsförderung
 Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
• oder per E-Mail an 
 wirtschaftsfoerderung@limbach-oberfrohna.de eingereicht  
 werden.

wirtschaftlichem oder sozialem Gebiet ehrenamtlich tätig 
sind. Neben Namen, Anschrift und Telefonnummer des 
vorgeschlagenen ehrenamtlich Tätigen ist eine Begründung, 
warum gerade dieser Vorgeschlagene eine Ehrennadel verdient 
hätte, wichtig. Vorschlagsberechtigt ist jedermann. Es darf sich 
niemand selbst vorschlagen. Anonyme Vorschläge werden 
nicht berücksichtigt. Die Verleihung der Ehrennadel der Stadt 
Limbach-Oberfrohna kann nur einmalig an ein und dieselbe 
Person erfolgen. Verstorbene können nicht vorgeschlagen wer-
den. Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, dass 
nur jeweils eine Person einen Vorschlag unterbreitet - gern 
natürlich auch in Vertretung für mehrere Personen bzw. den 
Verein oder andere Interessengemeinschaften. Die Satzung 

zur Verleihung der Ehrennadel finden Sie im Virtuellen Rat-
haus auf der Homepage der Stadt Limbach-Oberfrohna unter 
www.limbach-oberfrohna.de unter Ortsrecht, Satzungen. Die 
Ehrennadel hat die Form einer Wirknadel, besteht aus Silber 
und ist als Zeichen der Wirkerei ein Symbol für die Entwicklung 
der Stadt Limbach-Oberfrohna. Die Auszeichnung ist jeweils 
mit einem Betrag von 1.000 Euro dotiert, der zweckgebun-
den für den jeweiligen Bereich der ehrenamtlichen Tätigkeit 
zur Verfügung gestellt wird. Nachdem der Stadtrat aus den 
Vorschlägen ausgewählt und beschlossen hat, wer geehrt 
werden soll, wird die feierliche Verleihung der Ehrennadel in 
angemessenem Rahmen am 5. Dezember durch Oberbürger-
meister Gerd Härtig vorgenommen.

Gern nehmen wir Ihre Vorschläge auch telefonisch unter 
03722/78306 entgegen. 

als untere Wasserbehörde über die Ausle-
gung der Karten des Überschwemmungs-
gebietes sowie der überschwemmungs-
gefährdeten Gebiete der Zwickauer 
Mulde als Gewässer erster Ordnung im 
Landkreis Zwickau

Als Überschwemmungsgebiete gelten 
gemäß § 72 Abs. 2 Nr. 2 Sächsisches Was-
sergesetz (SächsWG) kraft Gesetzes die 
Gebiete, die bis zu einem Hochwasser-
ereignis, wie es statistisch einmal in 100 
Jahren zu erwarten ist, überschwemmt 
werden, soweit diese Gebiete in Karten 
der Wasserbehörde dargestellt sind. 

Überschwemmungsgefährdete Gebiete 
nach § 75 Abs. 1 SächsWG sind Gebiete, die
1. erst bei Überschreiten eines Hochwas- 
 serereignisses, wie es statistisch ein- 
 mal in 100 Jahren zu erwarten ist,  
 oder
2. bei Versagen von Hochwasserschutz- 

 anlagen, die vor einem Hochwasser- 
 ereignis schützen sollen, wie es sta- 
 tistisch einmal in 100 oder mehr Jah- 
 ren zu erwarten ist,
überschwemmt werden.

Für die Abgrenzung der Gebiete nach § 
75 Abs. 1 Nr. 1 SächsWG ist gemäß § 75 
Abs. 2 SächsWG ein Hochwasserereignis 
mit niedriger Wahrscheinlichkeit oder 
ein Extremereignis nach § 74 Abs. 2 Nr. 1 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zugrunde 
zu legen. Vorliegend werden die Hochwas-
sergefahrenkarten für ein HQ300-Ereignis 
aus dem Hochwasserrisikomanagement-
plan Zwickauer Mulde (Stand Mai 2022) 
zugrunde gelegt.
Gemäß § 72 Abs. 3 SächsWG und § 75 Abs. 
4 SächsWG sind Überschwemmungsge-
biete und überschwemmungsgefährdete 
Gebiete, in denen durch Überschwem-
mungen erhebliche Beeinträchtigungen 
des Wohls der Allgemeinheit oder der 

öffentlichen Sicherheit und Ordnung ent-
stehen können, öffentlich bekannt zu 
machen. 
Das Überschwemmungsgebiet und die 
überschwemmungsgefährdeten Gebiete 
der Zwickauer Mulde als Gewässer erster 
Ordnung sind in Karten dargestellt und 
erstrecken sich entlang der Zwickauer 
Mulde vom Fluss-Kilometer 48+000 bis 
113+000 im Landkreis Zwickau.
Betroffen sind die Stadt Hartenstein, die 
Gemeinde Langenweißbach, die Stadt 
Wildenfels, die Stadt Wilkau-Haßlau, die 
Stadt Zwickau, die Gemeinde Mülsen, die 
Gemeinde Dennheritz, die Große Kreisstadt 
Glauchau, die Gemeinde Remse, die Stadt 
Waldenburg und die Große Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna.

Die Karten mit dem dargestellten Über-
schwemmungsgebiet der Zwickauer Mulde 
als Gewässer erster Ordnung nach § 72 
Abs. 2 Nr. 2 SächsWG sowie den über-
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schwemmungsgefährdeten Gebieten der 
Zwickauer Mulde als Gewässer erster Ord-
nung nach § 75 Abs. 1 Nr. 1 und 2 SächsWG 
werden gemäß § 72 Abs. 3 SächsWG sowie 
§ 75 Abs. 4 SächsWG in der Zeit
vom 21. August bis zum 4. September 
2023 im Landratsamt Zwickau, Umwelt-

amt, Sachgebiet Wasser, Zimmer 0.12, 
Zum Sternplatz 7, 08412 Werdau
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann 
während der Sprechzeiten (dienstags von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 18 Uhr, don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 
15 Uhr) öffentlich ausgelegt.

Nach Ablauf der Auslegungsfrist besteht 
zu den Sprechzeiten weiterhin die Mög-
lichkeit, die Karten bei der Wasserbehörde 
einzusehen.

Buchhold
Stellvertretender Amtsleiter

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasser-
versorgung

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt 
der Regionale Zweckverband Wasser-
versorgung Bereich Lugau-Glauchau 
in Limbach-Oberfrohna vom 10.07. bis 
01.08.2023, in der Zeit von 07.30 bis 16.00 
Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen 
durch. Wir bitten um Beachtung der fol-
genden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
10.07.-24.07.2023
Albert-Einstein-Straße 1-39, Albertstraße, 
Am Stadtpark 1-20, An der alten Fär-
berei, Cranachstraße, Dorotheenstraße 
1- 46, Froschweg, Gert-Hofmann-Straße, 
Grenzstraße, Gieserweg, Johannisplatz, 
Markt, Marktsteig 1- 74, Marktstraße, 
Menzelstraße, Moritzstraße, Parkstraße, 
Paul-Seydel-Straße, Prof.-Willkomm-Stra-
ße 18,18b,19, Querstraße, Rubensstraße, 
Sachsenstraße, Südstraße, Talstraße 6, 
Teichstraße, Tierparkweg, Wasserstraße 
1, 4, 5, Weststraße, Helenenstraße, Wal-
denburger Straße 1a, 3, 3a-j

24.07.-01.08.2023
Bergstraße 14-20, Reinholdstraße 8-12, 
9-11, Am Försterhäuschen, An der Groß-
sporthalle, An der Stadtkirche,  Anna-
Esche-Gäßchen, Anna-Esche-Straße, 
Bachstraße, Chemnitzer Straße 2, 7, 8, 
13, 15, 75 a, 79 b, Christophstraße, Fichte-
straße 14, Friedrichstraße, Gabelsberger 
Straße, Hainstraße, Hechinger Straße, 
Jägerstraße, Kellerberg,  Kellerwiese, 
Kleines Dörfchen, Körnerstraße, Linde-

naustraße, Ludwigplatz, Neue Straße, 
Nordstraße, Markt 1-3, Pestalozzistraße, 
Rathausplatz, Straße des Friedens, Willy-
Böhme-Straße, Goethestraße 1-9, 2-10, 
Querstraße, Peniger Straße, Burgstädter 
Straße, Lindenstraße, Paul-Fritzsching-
Straße, Georgstraße 1-15 

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeu-
gend durchgeführt, um die unvermeid-
baren Ablagerungen im Leitungsnetz 
(Sedimente) zielgerichtet auszutragen. 
Während der Spülung sind Trübungen des 
Trinkwassers, Druckschwankungen oder 

Spülung des Leitungsnetzes geplant

 

 
 
 
 
 
 

Bundesfreiwilligendienst bei der Stadt  
Limbach-Oberfrohna 

 
Sie möchten ins Berufsleben einsteigen, sich beruflich neu orientieren oder im Ruhestand 
noch einer erfüllenden Aufgabe nachgehen? Dabei liegen Ihnen gesellschaftliches Engage-
ment und verantwortungsbewusstes Handeln am Herzen?  
 
Dann bewerben Sie sich für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei der Stadt Limbach-Ober-
frohna mit Beginn im Herbst 2023.  
 
Wer kann mitmachen? 
Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich an alle Menschen unabhängig von Alter, Bildungs-
grad, Geschlecht und Nationalität, die ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und folgende Ei-
genschaften mitbringen:   
 
 
Die Stadt Limbach-Oberfrohna bietet den Bundesfreiwilligendienst in den drei Bereichen: 
 
 
Daraus ergeben sich die folgenden Einsatzmöglichkeiten:  
 
 
 
 
 
Wir bieten unseren Freiwilligen:  

• ein Taschengeld in Höhe von 330 Euro sowie Geldersatzleistungen in Höhe von 
370 Euro (Vollzeit pro Monat) 

• die vollumfängliche Zahlung der Sozialversicherungsleistungen 
• einen Urlaubsanspruch von 30 Tagen (bei einer Dienstzeit von 12 Monaten)  
• ein kostenloses, reichhaltiges Seminar- und Bildungsangebot  

Nach Abschluss des BFD wird ein Zeugnis über die Art und Dauer des Freiwilligendienstes 
ausgestellt. 
 

 

Bauhof Tierpark 

Team der Hausmeister Archiv Bibliothek 

Städtische Museen 

Integration 

 
  Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Schulabgangszeugnis, weitere Qualifikationen) an meine-zukunft@limbach-
oberfrohna.de.  
Hinweis: Es werden ausschließlich Anhänge im PDF-Format verwertet. 

Gern können Sie sich bei Fragen oder Interesse auch telefonisch an unsere Ansprechpartnerin 
Frau Schmidt wenden. Tel.: +49 3722 78-207 
Weitere Informationen zum BFD finden Sie unter:  

• https://www.bundesfreiwilligendienst.de/  
• https://www.limbach-oberfrohna.de/de/freiwilligendienste.html  

 

• Natur- und Umweltschutz • Bildung & Kultur • Verwaltung & Soziales 

• Teamfähigkeit • Zuverlässigkeit • Freude an der Arbeit 

Kultur- & Verwaltungsmanagement 

kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen 
nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwas-
sernetz angeschlossenen Geräte unter 
Kontrolle zu halten und nach Beendigung 
der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere 
Zentrale Leitwarte (Telefon: 03763/405 
405) zur Verfügung. Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband  
Wasserversorgung

Bereich Lugau-Glauchau

STELLEN- UND  
AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote 
für Limbach-Oberfrohna
Berufskraftfahrer Nah- und oder Fern-
verkehr | Fleischer | Friseur | Hotelmit-
arbeiter Rezeption und Service | Indus-
trielackierer | KFZ-Mechatroniker | Koch 
| KosmetikerIn | Marketing Manager | 
Maschinenbediener/Maschinen- An-
lagenführer | Montierer | Mitarbeiter 
Edelstahlverarbeitung (Schweißer, An-
lagenmechaniker, Konstruktionsmecha-
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UNSERE GREMIEN

Der Technische Ausschuss 
im Juni

niker) | Mitarbeiter Pulverbeschichtung | Physiotherapeut 
| Sozialarbeiter KITA | Technischer Zeichner | Tischler | 
Trockenbaumonteur | Staplerfahrer | Streetworker | Zerspa-
nungsmechaniker CNC und/oder konventionell | 
(alle Berufe m/w/d)

Du brauchst Unterstützung bei der Ausbildungssuche?  
– BERUFSBERATUNG
0375/314 1848 oder 
Zwickau.Berufsberatung@Arbeitsagentur.de

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.

Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4 5555 00 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, über unsere Jobsuche.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Eine umfangreiche Tagesordnung be-
schäftigte die Mitglieder des Techni-
schen Ausschusses in ihrer Sitzung am 
13. Juni. Nach Abarbeiten der Formalia 
rief der Vorsitzende Oberbürgermeister 
Gerd Härtig den Tagesordnungspunkt 
zur Anpassung des Baubeschlusses für 
die Instandsetzung der Aulafenster der 
Gerhart-Hauptmann-Schule auf. Dort 
haben sich aufgrund der Ausschreibung 
Kostensteigerungen von 20.000 Euro 
ergeben, so dass nun 85.000 Euro nötig 
sind, um die einst von Oberfrohnaer 
Unternehmern gestifteten kunstvol-
len Fenster zu sanieren. Der folgende 
Punkt zur Felssicherung unterhalb des 
Schlosses Wolkenburg wurde aufgrund 
nachträglich festgestellter Zuständigkeit 
des Stadtrats von der Tagesordnung 
genommen. Deshalb konnten sich die 
Mitglieder des Gremiums sofort mit der 
Vergabe der Wärmeerzeugeranlage für 
das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
beschäftigen. Hier soll im Zuge des 
Turnhallen-Neubaus die komplette 
Versorgung umgestellt werden. Dazu 
wurde eine Wirtschaftlichkeitsberech-
nung angestellt, die natürlich deutliche 
Einsparungen des Gas- und Strom-
verbrauches des gesamten Komplexes 
Schulgebäude – Kurshaus – Turnhalle 
zum Ziel hat. Daraus ergeben sich die 
folgenden umzusetzenden Punkte: Der 

bisherige Contracting-Vertrag läuft aus, 
der 2022 für das Schulhaus eingebaute 
Heizkessel wird daraus übernommen. 
Die aus dem Jahr 1993 stammende 
Heizung im Kurshaus wird durch einen 
hochwertigen Brennstoffkessel ersetzt, 
der allerdings nur in Spitzenzeiten zum 
Einsatz kommen soll. Ein Großteil der 
benötigten Wärme in dem vorwiegend 
von den 11. und 12. Klassen genutzten 
Gebäude soll zukünftig über die moder-
ne Wärmepumpe erfolgen, die für die 
neue Turnhalle installiert wird. Eine 
Photovoltaikanlage auf deren Dach wird 
zukünftig auch den Stromgrundbedarf 
beider Häuser decken. Die Leistungen 
wurden öffentlich ausgeschrieben. Da 
jedoch keine Firma ein Angebot abge-
geben hat, wurden die Lose verkleinert 
und erneut auf der Vergabe-Plattform 
eingestellt. Für das Los Brennstoffzel-
lenanlage bewarb sich daraufhin ledig-
lich die Firma Wrzal Gebäudetechnik 
aus Kändler mit einem Angebot von 
rund 188.000 Euro. An diese wurde 
dieser Auftrag nun auf Vorschlag der 
Verwaltung einstimmig vergeben.
Am Rande des Dürerplatzes bezie-
hungsweise der Dr. Neideck-Straße 
sind größere Veränderungen geplant, 
zu denen sich der Stadtrat schon grund-
sätzlich bekannt hat. Die bisher teil-
weise sehr breite und so nicht mehr 
benötigte Straße soll zurückgebaut und 
aufgewertet werden. Geplant sind unter 
anderem Sitz- und Spielgelegenheiten. 
Die Tiefbauarbeiten sind derzeit im 
Gange. Nun sollten durch den Aus-

schuss die Bauleistungen für die Frei-
flächengestaltung vergeben werden. 
Der Vergabe an eine Geithainer Firma 
für rund 75.000 Euro wurde einhellig 
zugestimmt. Auch die Abbrucharbeiten 
für das Vereinsheim Kändler wurden 
ohne Gegenstimmen „durchgewunken“. 
Hier kommt eine Lugauer Firma für 
rund 115.000 Euro zum Zug. Ein Nach-
trag im Bereich Elektroinstallation für 
das neue Hippodrom im Stadtpark 
sollte mit etwa 28.000 Euro zu Buche 
schlagen, so dass sich die Auftrags-
summe auf rund 143.000 Euro erhöht. 
Hierzu bat Stadtrat Jürgen Zöllner um 
Auskunft zu den Positionen, die Fach-
bereichsleiter Michael Claus gerne gab. 
Danach wurde der Beschluss einstim-
mig gefasst.
Zum städtischen Bauhof begaben sich 
die Gremienmitglieder anschließend 
gedanklich. Hier stand die Anschaffung 
einer neuen Aufsatzstreumaschine 
für den Winterdienst auf der Agen-
da. Formell waren dafür Änderung 
des Beschlusses und überplanmäßige 
Auszahlungen nötig. Nach dem eine 
Rückfrage von Stadtrat Toni Naumann 
beantwortet war, gab es auch hierfür 
„grünes Licht“. 
Allgemeine Anfragen gab es in der 
Sitzung keine, Oberbürgermeister Gerd 
Härtig wies lediglich auf die Baufort-
führung am Fußweg des Oberen Guts-
wegs hin, der wegen Asphaltmangel 
unterbrochen war. 
Anschließend fand eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Der Verwaltungsausschuss im Juni
Auch der Verwaltungsausschuss tagte im Juni und zwar am 
20. des Monats. Nach der Eröffnung durch Bürgermeister 
Robert Volkmann und den formellen Dingen drehte sich 
die Sitzung um den Abschluss einer Spendenvereinbarung 
für einen offenen Chor. Dieser hat sich unter Leitung von 
Werner Haas seit einigen Monaten etabliert und bietet 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit 
des gemeinsamen Singens und der professionellen Stimm-
bildung. Derzeit finden die Treffen montags ab 16:30 Uhr 

in den Räumen des Esche-Museums an der Sachsenstraße 
statt. Für den Chor konnte seitens der Stadtverwaltung 
eine Förderung über die Manfred-Müller-Stiftung erwirkt 
werden – wofür die Vereinbarung notwendig wurde. Die 
Nachfrage von Stadträtin Gabriele Hilbig, ob die Stadt 
für die Nutzung der Räume eine Miete erhebt, konnte 
vom Bürgermeister verneint werden. Anschließend gab 
es einhellige Zustimmung für die Beschlussvorlage. Die 
Sachspende „Grünes Klassenzimmer“ des Fördervereins 
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums wurde ebenfalls ohne 
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AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

Feuerwehr-Einsatz an 
Bräunsdorfer Schule

Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen. Fast 5.800 
Euro hat der Verein dafür aufgebracht, dass ein zweites 
grünes Klassenzimmer angelegt werden konnte. Errichtet 
wurden dafür Sitzgelegenheiten, damit die Schülerinnen 

und Schüler bei schönem Wetter im Freien Unterricht und 
Projekte durchführen können. 
Informationen aus der Verwaltung gab es keine.

Am 12. Juni gab es einen Großeinsatz 
der Feuerwehr an der Grundschule in 
Bräunsdorf. Mit Blaulicht und „Tatütata“ 
rückten 29 Kameraden der Ortswehren 
Bräunsdorf, Limbach und Oberfrohna 
an und sorgten für große Aufregung 
im Dorf. Zum Glück entpuppte sich die 
Aktion als Übung, bei der die Einsatz-
fähigkeit der Wehr und die Evakuierung 
der Einrichtung für den Ernstfall getestet 
wurde. Der stellvertretende Gemeinde-
wehrleiter Sebastian Meyer wertete 
das Ergebnis der Evakuierungs- und 
Alarmübung als gelungen und lobte ins-
besondere die Kinder und Jugendlichen 
inklusive der Lehrer und Erzieher für das 
ruhige und strukturierte Verhalten beim 
Verlassen des Gebäudes. Er erläuterte, 
dass die selbstständige Räumung des 

Brandobjektes und die Überprüfung 
auf Vollzähligkeit ein wichtiger Be-
standteil bei Ereignissen in derartigen 
Einrichtungen mit einer hohen Men-
schenkonzentration ist und damit der 
Feuerwehr wesentlich geholfen wird.
„Die ersteintreffenden Feuerwehr-
leute haben somit sofort wichtige In-
formationen und können gleich die 
ersten Schritte zur Menschenrettung 
oder Brandbekämpfung einleiten“, so 

Meyer weiter. Lobend wurde auch die 
Mannschaftsstärke der alarmierten 
Einsatzkräfte erwähnt. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass vormittags 
so viele Kameradinnen und Kameraden 
verfügbar sind. Dies ist in vielen säch-
sischen Orten nicht der Fall! Aber auch 
hier zahlt sich die gute und engagierte 
Kinder- und Jugendfeuerwehrarbeit in 
Bräunsdorf aber auch in den anderen 
Ortsteilen aus.

Nachwuchs-Freuden, Trauerfälle und Geldsegen
Neuigkeiten aus dem Tierpark

Im Amerika Tierpark gibt es wie immer viele Neuigkeiten. 
Ganz besonders gefreut hat sich das Team über Nachwuchs 
bei den Polarfüchsen. Diese haben am 15. Mai Jungtiere 
bekommen, die sich die ersten Wochen als typische Nest-
hocker noch in der Höhle versteckt haben. Seit Mitte Juni 
sieht man sie nun auch im Gehege rumtapsen. Für den 
Gesundheitscheck und zum Impfen werden sie demnächst 
eingefangen. Dabei wird auch das Geschlecht der Welpen 
bestimmt.
Auch bei den Inkaseeschwalben wurde ein Küken großge-
zogen. Die sechs Pinguinküken sind in den Stall umgezogen 
und werden derzeit an die Fütterung durch die Tierpfleger 
gewöhnt. Beim Damwild wurden Mitte Juni ebenfalls drei 
Kälber geboren Auch bei den Alpakas wurde am 16. Juni 
ein Junges geboren. Die Alpakastute Riley und ihr kleiner 
Sohn Amaru sind fit. Der Vater ist Zuchthengst Arno. 
Leider liegen Freud und Leid auch für die Tierpark-Mitarbei-
ter oft nah beieinander. So sind das Murmeltier-Jungtier 
und ein Mara-Jungtier gestorben. Die Ursachen werden 
derzeit noch von der Pathologie untersucht.

Der dm-drogerie markt Deutschland nahm sein 50jähriges 
Bestehen zum Anlass, mit seiner Sozialinitiative „Lust auf 
Zukunft“ Vereine mit einer solchen Zielstellung zu unter-
stützen. Der Verein Mittelpunkt e.V. und der Tierparkförder-
verein Limbach-Oberfrohna e.V. wurden hierfür ausgewählt. 
Gemeinsam durften die zwei Vereine sich im dm-drogerie 
markt im Chemnitz-Center vorstellen und bei den Kunden 
für ihre Anliegen werben. Diese haben dann in einem Voting 
über zwei unterschiedliche Geldbeträge abgestimmt. „Dafür 
bedanken wir uns beim dm-drogerie markt Deutschland ganz 
herzlich. Dass wir als zweiter Sieger das etwas geringere 
Preisgeld von 400 Euro gewonnen haben, macht uns nicht 
traurig. Wir gratulieren unserem ‚Gegner‘ und gönnen ihm 
die etwas höhere Spende von Herzen und wünschen viel 
Erfolg bei der anspruchsvollen und ebenfalls ehrenamtli-
chen Tätigkeit seiner Mitglieder“, betonten Tierparkleiterin 
Claudia Terwort (Zweite von rechts im Bild, Foto: dm) und 
Fördervereins-Chef Prof. Klaus Eulenberger.

Fotos: Celina Riemann
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AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Neue Infotafeln im Teichgebiet
Landschaftspflegeverbands gibt Start-
schuss für Beschilderung 

Mitglieder des Landschaftspflegeverbands 
„Westsachsen“ e.V./ Kreisnaturschutzsta-
tion Gräfenmühle haben am 23. Juni die 
Beobachtungsplattform am Großen Teich 
mit vier Infotafeln zum Thema Vögel 
im Natura 2000-Schutzgebiet aufgewer-
tet. Besondere Highlights auf den Tafeln 
sind sprechende Tiere, die den Besuchern 
ein Rätsel aufgeben, QR-Codes für mehr 
Infos und eine große An- und Abflugtafel, 

wie man sie von Flughä-
fen kennt. Zudem wurden 
kleinere Interaktionstafeln 
angebracht. Diese be-
inhalten viele spannende 
Fakten über den Lebens-
raum am Teich. Auch das 
gegenüberliegende neue 
Kletterelement wurde von 
Wildwuchs befreit und lädt 
nun wieder zum Auspro-
bieren ein. „Wir haben uns 
jetzt erst einmal auf den 

Bereich der Plattform beschränkt. In den 
nächsten Monaten wird die Beschilderung 
im Teichgebiet Stück für Stück erweitert“, 
erklärte Koordinator André Oehler. Sorgen 
machen ihm und seinen Mitstreitern 
die ständigen Vandalismusschäden an 
der Plattform. Diese wurde beschmiert, 
die Aussichtsklappen abgerissen oder 
Mülleimer im Teich versenkt. Auch die 
Absperrung, die zum Schutz des Ufers an-
gebracht wurde, wurde niedergetrampelt 
und beschädigt. Regelmäßige Streifen von 
Polizei und Vollzugsdienst sollen hier 
Abhilfe schaffen, aber auch die Hilfe der 
Mitbürger ist gefragt. Nicht nur hier gilt: 
Für sachdienliche Hinweise auf Verursa-
cher von Vandalismus oder illegale Müll-
ablagerungen hat die Stadtverwaltung 
eine Belohnung von 1.000 Euro ausgesetzt 
(siehe auch Flyer).

Am 18. Juni konnte Erika Hirschberger 
ihren 100. Geburtstag feiern. Bereits 
am Vormittag schauten die Hausbe-
wohner zum Sektfrühstück vorbei und 
gratulierten ihr zu ihrem Ehrentag. Auch 
Oberbürgermeister Gerd Härtig über-
brachte die Glückwünsche der Stadt und 
einen Blumengruß. Die rüstige Seniorin 
lebt noch allein in ihrer Wohnung und 
wird von ihrer Tochter Sabine (mit im 
Bild) unterstützt. Geboren wurde Erika 
Hirschberger in Limbach, zuerst besuchte 
sie in Rußdorf die Schule, später die 
Bürgerschule III (heute Pestalozzi-Ober-

100 Jahre der Heimat treu geblieben

Heiße Wettkämpfe und viel Unterhaltung 
bei der Feuerwehr Kaufungen
Anfang Juni trafen sich die Kaufunger rund um ihr Feuer-
wehrdepot und freuten sich bei herrlichem Sonnenschein über 
zahlreiche Gäste. Am Samstag maßen sich neun Wehren beim 
Wettkampf der Männer im Löschangriff. (Foto Seite 9 oben) Hier 
konnte die Mannschaft aus Neuenmörbitz den Sieg erringen. 
Dürrengerbisdorf kam auf den 4. Platz, was in Kaufungen tradi-
tionell mit „Fischlbrodeln“ belohnt wird. Das Team Muldental, 

bestehend aus den Wehren Kaufungen und Wolkenburg belegte 
Rang fünf und sechs. Bräunsdorf und Oberfrohna errangen Platz 
sieben und acht. Sonntags waren die Mitglieder der Jugend-
feuerwehren am Start. Auch sie zeigten beim Löschangriff ihr 
Können und kämpften um die besten Zeiten. Die Mannschaft 
aus Dürrengerbisdorf freute sich gleich doppelt über den 1. Platz 
in der Altersklasse 2 und den 2. Platz in der Altersklasse 1 (Foto 
Seite 9). In der AK 1 gab es außerdem folgende Platzierungen: 
1. Platz Schwaben, 3. Platz Kaufungen, 4. Platz Bräunsdorf 1, 5. 
Platz Waldenburg, 6. Platz Bräunsdorf 2 und 7. Platz Oberfrohna. 
Die Größeren in der AK 2 konnten sich wie folgt behaupten: 
2. Platz Schwaben, 3. Platz Bräunsdorf, 4. Platz Waldenburg, 

schule). Im Krieg musste sie in einer 
Rüstungsfabrik in Burgstädt arbeiten. 
Nach 1945 arbeitete sie bei Trikotex in 
Niederfrohna - dort blieb sie in ver-
schiedenen Bereichen bis zu Rente. Sie 
heiratete kurz nach dem Krieg ihren 
Mann Erhard und lebte mit ihm und der 
Tochter in Niederfrohna. Nach dem Tod 
ihres Mannes zog sie 1992 wieder nach 
Limbach. Dort fühlt sie sich nach wie vor 
wohl. Mit dem DRK und mit der Volks-
solidarität macht sie noch regelmäßig 
Ausflüge - beim Ausflug Ende Juni mit 
dem DRK überraschten sie die Mitstreiter 

auch mit ihrer herzlichen Gratulation 
und einen großen Präsentkorb.
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5. Platz Oberfrohna sowie 6. und 7. Platz Schönberg 1 und 2.
Krönung des Festes war das Feuerwerk am Samstag-Abend. 
Für alle Feuerwehrfans gab es die Möglichkeit mit dem Lösch-
fahrzeug eine Runde mitzufahren. Doch auch für die Gäste, die 
sich (noch) nicht so für die Feuerwehr interessieren, wurde viel 
geboten. So konnten sich die kleineren Gäste auf der Heuballen-
Kletterburg, im Sandkasten oder auch beim Ratzrad austoben, 
während die Eltern und Großeltern bei einem Radler und Cur-
rywurst mit Pommes in Ruhe ins Gespräch kommen konnten. 
Für die Geschmäcker war vieles mit dabei: So verkaufte die 
Bäckerei Dietze in ihrem Bäckerwagen jegliche Süßspeisen von 
Donats bis Softeis. Die Dorfbewohnerinnen trafen sich wieder 
zusammen und backten klassischen Hausmacher-Blechkuchen 
von Eierbranz, Apfel mit Decke bis hin zum Walnusskuchen.

mit Sarah Linnemann Wettkampf der Männer (Foto: Marc Klewer)

(Foto: Sarah Linnemann)
Der Besuch vom Maskottchen „Limbo“ 
zum Kindernachmittag am Samstag 
war mal wieder ein großes Highlight 
und so freuten sich alle, mit ihm Fotos 
machen zu können.

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Förderschüler kicken im Landesfinale

Die Mitglieder der Fußball-AG der Schule am Stadtpark 
nahmen im Mai am Regionalfinale aller Förderschulen 
im Landkreis Zwickau teil. „Wir haben in Meerane ein 
Turnier gegen acht Förderschulen bestritten und ohne 
Gegentreffer den ersten Platz belegt“, freute sich Lehrer 
Tommy Wetzel, der die Kicker im Alter zwischen zwölf 
und 18 Jahren gemeinsam mit Norma Kux trainiert und 
diese als kämpferisch gutes Team bezeichnet. Damit hatten 
sich seine Schützlinge für das Landesfinale qualifiziert, 
das am 13. Juni in Leipzig stattfand. „Hier trafen sich die 
Sieger aus allen Landkreisen. Leider hat sich unser Stürmer 
gleich im ersten Spiel verletzt, so dass wir nicht auf den 
vorderen Rängen landen konnten. Aber die Teilnahme ist 
für uns schon ein Riesen-Erfolg“, so Tommy Wetzel. Grund 
zur Freude war zudem der Sieg beim Regionalfinale im 
Unihockey, an dem sich eine Mannschaft der Schule Am 
Stadtpark kürzlich beteiligte.

„Herr, deine Gnade fällt auf mein Leben, so wie der Regen 
im Frühling fällt“ - so konnten wir dieses Jahr im Frühling 
tatsächlich seit langen wieder einmal erleben, wie die Natur 
nach und nach erwacht und alles seine Zeit hat – und uns 
auch langsam in die Freude auf den Sommer einstimmen!
Unsere Betten für Draußen sind bezogen. Die eingesäten 

Gruß aus dem Advent-Kinderhaus Gemüse und Blumen fangen zu sprießen an und Schnecken 
werden behutsam im noch nassen Untergrund beobachtet. 

Die nächste Möglichkeit uns kennen zu lernen ist – immer 
auf der Bergstraße 18 und besonders am 15. September, wo 
wir in diesem Jahr zum Berufefest einladen.

Maria Schmidtke

Die Mannschaft aus Dürrengerbisdorf.
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Unter dem Motto „L.-O. stiftet Wissen“ 
lädt die Bürgerstiftung Limbach-Ober-
frohna interessierte Kinder zu wissens-
werten Themen ein. Dieses Jahr orga-
nisiert die Stiftung erstmalig an den 
ersten drei Sommerferientagen (10. bis 
12. Juli) ein Ferienprogramm, um außer-

L.-O. stiftet Wissen – Ferienprogramm der Bürgerstiftung
halb der Schule hautnah spannende 
Einblicke in verschiedene Themen-
gebiete zu erhalten. Ihr könnt hinter 
die Kulissen des Tierparks schauen, 
erfahren, wie eine Gerichtsverhandlung 
abläuft oder auch erkunden, welche 
Wunder die Limbacher Pflanzenwelt  

Auch in diesem Jahr gab es am 15. Juni eine Neuauflage des 
beliebten KIGA-Cups im Waldstadion, der vom Team des Fuß-
ballsportvereins Limbach-Oberfrohna e.V. (FSV) organisiert wurde. 
„Es war ein sehr gelungener Tag, der Oberbürgermeister hat alle 
Kids mit ein paar motivierenden Worten eingestimmt und ihnen 
Mut gemacht dem Sport auch in Zukunft treu zu bleiben“, betonte 
Benjamin Beer vom FSV. Anschließend gingen acht Teams mit 
viel Eifer und Freude auf den Platz. Mit dabei waren die Bona 
Vita-Kitas „Wirbelwind“ Kändler, „Krümelkiste“ Pleißa und „Ho-
her Hain“ sowie das AWO „Spatzennest“, die evangelische Kita 
Lutherstraße, die Kitas der Behindertenhilfe e.V. am Wasserturm 
und an der Lindenstraße und die Röhrsdorfer Kinderwelt. Nach 
spannenden aber fairen Spielen setzte sich im Finale die Röhrs-
dorfer Kinderwelt gegen die Lindenstraße durch. „Es waren viele 
Zuschauer und ebenso wieder viele Helfer für die Teams und die 
Organisation dabei, die sich diesen Tag extra freigehalten haben. 
Dafür sind wir sehr dankbar, denn so macht es natürlich auch uns 
als Organisatoren sehr große Freude“ so Benjamin Beer weiter.

Viel Spaß und spannende Wettkämpfe beim KIGA-Cup

Die Fahrrad-AG der Pestalozzi-Oberschule gibt es schon 
seit 2012 und sie passt prima zum aktuellen Projekt der 
„Klimaschule“. Denn schließlich wird in der Arbeitsge-
meinschaft das Thema Nachhaltigkeit schon lange groß-
geschrieben. Denn neben der Reparatur der eigenen Räder 
bauen die Schüler gemeinsam mit AG-Leiter Gerd-Olaf 
Pötzinger auch schrottreife Drahtesel wieder auf. Dazu 
haben sie sich eine kleine Fahrradwerkstatt eingerichtet, 
die über GTA-Mittel der Schule finanziert wird. Lehrerin 
und stellvertretende Schulleiterin Ute Knechtel, die die 

„Aus drei mach eins“ – Schul-AG repariert alte Fahrräder

Anton Rausch (vorn) und Linus Luther haben von AG-Leiter 
Gerd-Olaf Pötzinger schon viel über die Reparatur von Fahr-
rädern gelernt. Im Keller des Jugendclubs „suspect“ an der 
Burgstädter Straße werkeln sie einmal wöchentlich an defek-
ten Rädern.

Unter dem Motto „Aus drei mach eins“ entstehen in der AG 
aus gespendeten schrottreifen Rädern wieder nutzbare Mo-
delle, die gerne an Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab-
gegeben werden, für die ein eigenes Fahrrad aus finanziellen 
Gründen nicht machbar ist. Neun Räder (Foto) sind derzeit 
fertig gestellt und warten auf einen Besitzer. Bei Interesse 
einfach in der Schule unter Telefon: 03722/402180 melden.

Aktionen rund um die „Klimaschule“ betreut, freut sich, 
dass die Schülerinnen und Schüler damit die Möglichkeit 
haben, praktisch tätig zu sein und auch anderen zu helfen. 
„Nachdem unser bisheriger AG-Leiter aus gesundheitlichen 
Gründen schweren Herzens aufhören musste, sind wir 
froh in Herrn Pötzinger so einen engagierten Nachfolger 
gefunden zu haben“, betonte sie. Immer donnerstags von 
14 bis 15:30 Uhr gibt er das Wissen aus seiner früheren 
Tätigkeit in der Metallbranche nun an die Kinder und 
Jugendlichen weiter.

für uns bereithält. Weitere Informatio-
nen sind unter 
https://limbach-oberfrohna.de/de/
buergerstiftung.html zu finden, wo auch 
die Anmeldungen erfolgen. Meldet Euch 
schnell an, pro Tag stehen nur 20 Plätze 
zur Verfügung.

Alle Mannschaften hatten viel Spaß beim KIGA-Cup – auch 
die Knirpse der Evangelischen Kita Lutherstraße waren mit 
Feuereifer dabei. (Foto: Eric Wagner)
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… hieß es am 31. Mai für Schüler der 
Klasse 8 der Pestalozzi-Oberschule 
Limbach-Oberfrohna. Gemeinsam mit 
WTH-Lehrer Tino Rauchfuß und Praxis-
berater Marcel Maas besuchten sie das 
Hotel und Restaurant Schneiderlein. 
Die Inhaberin Lena Schneider erklärte 
den Mädchen und Jungen die dreijäh-
rigen Ausbildungsberufe Restaurant-
fachfrau/-mann, Hotelfachfrau/-mann 
und Koch/ Köchin. Sie erfuhren, welcher 
Schulabschluss erforderlich ist und dass 
natürlich die Fähigkeit, mit Menschen 

Gastronomie Live erleben… umzugehen, besonders wichtig ist. Lena 
Schneider betonte, dass man in der 
Branche bereit sein muss, an Feiertagen 
und Wochenenden zu arbeiten. Durch 
den Kontakt mit Gästen ist das Berufs-
feld jedoch sehr abwechslungsreich und 
spannend. Wie Lena Schneider selbst 
haben auch Auszubildende in diesen 
Berufen die Möglichkeit, die ganze Welt 
zu sehen. Sie betonte, dass gerade junge 
Menschen hier viele neue Eindrücke 
sammeln können. 
Nach den theoretischen Informationen 
durften die Schüler dann selbst Hand 

anlegen. An einem Beispiel erklärte 
Lena Schneider den korrekten Auf-
bau und die ansprechende Gestaltung 
eines Restauranttisches. Anschließend 
richteten die Schüler die leeren Tische 
mit Besteck, Geschirr und Dekoration 
her und merkten schnell, dass es auf 
Kleinigkeiten ankommt.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Lena Schneider für die Möglichkeit, 
einen Einblick in das Berufsfeld Gastro-
nomie erhalten zu haben.
Marcel Maas, Praxisberater Pestalozzi-

Oberschule Limbach-Oberfrohna

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Derzeit gibt es ein besonderes Highlight für alle kleinen 
und großen Rollschuh-, Inliner- und Roller-Fans: 
Eine Bahn auf dem Johannisplatz! Diese wird bis 13. 
August vor der Commerzbank zu finden sein – Öffnungs-
zeiten siehe Flyer. Natürlich wird es auch eine Ausleihe 
von Rollschuhen geben und an den Wochenenden sind 
Veranstaltungen geplant. 
Die Bürgerstiftung Limbach-Oberfrohna stellt Freikarten 
für Kinder aus Limbach-Oberfrohna zur Verfügung. Die 
Ausleihe ist, bei Bedarf, inbegriffen. Die Verteilung der Frei-
karten erfolgte bereits Ende Juni an den Kindergärten und 
Schulen der Stadt, die Karten können aber auch noch zur 
Sprechstunde der Bürgerstiftung (jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr im Rathaus, Haus F, Erdgeschoss, 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“) abgeholt werden.

Rollschuhbahn lockt auf den Johannisplatz

Das Esche-Museum Maker Hub Textile 
kann noch mehr

Es präsentiert ab dem 13. Juli 
im Esche-Saal: 
Drei Visionen von Studierenden 
des Lehrstuhls Architektur und 
Denkmalschutz der TU Dresden, 
wie aus Fabrikruinen baukultu-
relle Zukunftsorte werden kön-
nen. Es wurde untersucht, wie 
sich die Nutzung von ehemaligen 
Industriekomplexen – die Papier-
fabrik Wolkenburg, die ehemalige 
Baumwollspinnerei Gückelsberg, 
Flöha und die ehemalige Woll-
garnspinnerei in Werdau – als 
Energiespeicher, als mögliche 
Produzenten erneuerbarer Ener-
gien und Orte der Kultur archi-
tektonisch umsetzen lässt.

Ausstellungsansicht 
GEHE 8, Dresden 
(Foto: Peter Wohlwender)

Die Ausstellung ist erstes sichtbares Ergebnis des Forschungs-
projekts ENICU – gefördert von der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU) und unter Schirmherrschaft von Reiner Nagel, 
Bundesstiftung Baukultur. Kooperationspartner sind der 
Fachbereich für Energie- und Hochspannungstechnik der 
TU Chemnitz, die gemeinnützige Initiative zur Rettung der 
Industriebaukultur in Sachsen (gribs) und die Professur für 
Denkmalpflege und Entwerfen der TU Dresden.
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ENICU hat sich auf die Fahnen geschrieben, Konzepte zur 
Reaktivierung leerstehender und gefährdeter Industriearchi-
tektur rund um Chemnitz zu entwickeln. Gemeinsam mit 
Kommunen und Eigentümern arbeitet ENICU daran, dieses 
baukulturelle Erbe zu retten und unter den Aspekten der 
Ressourcenschonung und erneuerbarer Energien zukunfts-
weisenden Nutzungsmöglichkeiten zuzuführen. Ehemalige 

Produktionskomplexe werden somit in „Energie-Kultur-Fab-
riken“ transformiert. 

Eröffnung der Ausstellung: 12. Juli, 18 Uhr
Esche-Museum, Sachsenstraße 3, Telefon: 03722/93039
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de; 
www.esche-museum.de

Das Fabmobil kommt nach L-O!

Vom 7. bis 11. August ist das Fabmobil 
auf dem Johannisplatz zu Gast. Der Dop-
peldeckerbus ist ein fahrendes Kunst- 
und Technologielabor, ausgestattet 
mit Laptops, 3D Druckern, Lasercutter, 
Robotik, Werkzeug und jeder Menge 
spannender Projekte. Dort finden Work-
shop für Jugendliche und Kinder ab 9 
Jahren zu verschiedenen Themen statt. 
Gruppen können sich für den 8., 9. und 
11. August anmelden, offene Angebote 
finden am 7. und 10. August statt. Die 
Workshops dauern je nach Thema min-
destens einen halben Tag. Die genauen 
Uhrzeiten werden in der nächsten Aus-
gabe des Stadtspiegels bekannt gegeben 

oder stehen zeitnah auf der Homepage 
des Esche-Museums. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
Anmeldung im Esche-Museum unter 
03722/ 93039 oder unter 
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de.
Infos zum Fabmobil: www.fabmobil.org 

Anmeldungen schon möglich 
- save the date: 
Zwei-Tage-Workshop „Zero-Waste-
Shirt“ mit der Designerin Virginia Reil
Für Jugendliche ab 12 Jahren und junge 
Erwachsene findet am 8. und 9. August 
ein zweitägiger Workshop im Esche-
Museum statt, bei dem ein oversized 

Shirt genäht wird. Dabei steht ein 
nachhaltiger Umgang mit Textilien im 
Vordergrund: Das Schnittmuster ermög-
licht einen sparsamen Stoff-Verbrauch, 
außerdem sind die verwendeten Stoffe 
„made in Esche-Museum“. Die Mode 
und Textildesignerin Virginia Reil leitet 
den Workshop. Die genauen Uhrzeiten 
werden noch bekannt gegeben.
Anmeldung im Esche-Museum unter 
03722/93039 oder unter 
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Foto: Jakub Purej

Das Jugendhaus „AREA 23“ in 
Rußdorf, Meinsdorfer Straße 
5, lädt in den Sommerferien 
zu folgenden Veranstaltun-
gen ein: 

Sommerferienangebote im Jugendhaus „AREA 23“  

Dienstag, 11. Juli  
Hoch hinaus im Kletterwald Rabenstein!  
Eigene Grenzen erleben, Abenteuer, Mut & Geschicklichkeit 
trainieren - Vorsicht: Spaßgefahr! 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 14.30 Uhr 
Kosten: 20 Euro (Bitte Sportschuhe & Verpflegung mitbringen!) 
 
Donnerstag, 13. Juli 
Radtour ins Freibad Hartmannsdorf 
Mit Beachvolleyballplatz & 10 - Meter - Sprungturm! 
Kein Rad? – Kein Problem! Es gibt sechs freie Plätze im Bus! 
Treff:  10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 16 Uhr 
Kosten: 3 Euro (Bitte Verpflegung & Badesachen mitbringen!) 
 
Mittwoch, 19. Juli  
Wildwest in Radebeul! 
Wir tauchen ein in die Abenteuerwelt im Karl May-Museum 

mit der Villa „Shatterhand“ und dem Blockhaus „Bärenfett“. 
In der Goldwaschanlage suchen wir nach Nuggets u.v.m. 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 15.30 Uhr   
Kosten:  20 Euro (Bitte Verpflegung oder Geld für Mittags-
imbiss mitbringen!) 
 
Freitag, 21. Juli  
Zu Besuch in der Wildtierauffangstation Rödlitz … 
… und Exkursion auf einen Bauernhof. Wir erfahren einiges 
über die Landwirtschaft und Tierhaltung früher und heute. 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 15 Uhr   
Kosten: 7 Euro (Bitte Verpflegung mitbringen!) 
 
Dienstag, 1. August  
Irrgarten der Sinne & irrsinnig planschen 
Abenteuer im Heckenlabyrinth Kohren Sahlis und anschlie-
ßend geht‘s ins Peniger Freibad. 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 16.00 Uhr   
Kosten: 14 Euro (Bitte Verpflegung& Badesachen mitbringen!) 
 
Donnerstag, 3. August  
Tierische Erlebnisse im Zoo Leipzig … 
… der Natur auf der Spur! 
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Treff: 10 Uhr am Jugendhaus, bis 16 Uhr  
Kosten:  26 Euro (Bitte Verpflegung oder Geld für Mittags-
imbiss mitbringen!) 
 
Dienstag, 8. August bis Donnerstag, 10. August 
Unsere legendäre Abenteuertour: 
Das Ziel bleibt wie immer geheim! 
Drei Tage zelten in der Natur, mit Lagerfeuerromantik, grillen 
und baden! Viele spannende Erlebnissen erwarten euch! 
Teilnahme bis 14 Jahre! 
Treff: Dienstag 10 Uhr im Jugendhaus, bis Donnerstag ca. 
16 Uhr 
Kosten: unschlagbare 60 Euro (inklusive Vollverpflegung!) 
Teilnehmer erhalten einen extra Flyer! 
 
Dienstag, 15. August  
Nun schon Tradition: das Jugendhaus-Turnier mit dem 
Megakicker in Menschengröße … 
…Riesenfangspielen in XXL und einem Radar- Fußballtor! 

Wer schießt den Ball am schnellsten? Radarmessung! 
Treff: 10 Uhr am Jugendhaus, bis 14 Uhr  
Kosten: 5 Euro (inklusive Verpflegung vom Grill) 
 
Donnerstag, 17. August  
Abendliches Sommerkino vor dem Jugendhaus … 
… auf der Wiese vor dem Jugendhaus. Ein Film zum Ferien-
ausklang für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Der Filmtitel wird Anfang August veröffentlicht (extra Flyer) 
Spielbeginn ca. 20 Uhr, Getränke und Popcorn können ge-
kauft werden. Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung Er-
wachsener- es ist ein Film für ALLE! Vorherige Anmeldung 
wäre super, spontan geht aber auch! Eintritt frei!       
 
Anfragen und Anmeldungen bitte unter Tel. 03722/93192. 
Sollten wir unterwegs sein, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen - wir rufen zurück! Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Team vom Jugendhaus „Area 23“ 

Sommerferien in der Tierparkschule Limbach-Oberfrohna

Ferienprogramm

Dienstag, den 11. Juli 9.00-12.00 Uhr Die Wanderziegen aus Kohren-Sahlis

Mittwoch, den 12. Juli 9.00-12.00 Uhr Kreativtag mit vielen Angeboten, 
lasst euch überraschen

Donnerstag, den 13. Juli 9.00-12.00 Uhr Alpakatag mit Wanderung und Picknick

Kreativ-Work-Shop

Graffiti-Work-Shop

Mittwoch, den 19. Juli 9.00-12.00 Uhr 5-6 Kinder Alter ab 11 Jahren pro Tag 5,00 €

Donnerstag, den 27. Juli 9.00-12.00 Uhr 5-6 Kinder Alter ab 11 Jahren pro Tag 5,00 €

Zeichenkurs

Mittwoch, den 9. August 9.00-12.00 Uhr Lerne Tiere richtig zu zeichnen keine Gebühr

Der Unkostenbeitrag pro Tag und Kind beträgt 5,00 € und wird am Veranstaltungstag eingesammelt.

Der Graffiti-Work-Shop wird unterstützt von PatWorkZ Tattoo Studio und der Zeichenkurs von den Freizeitmalern aus 
Burgstädt.

Rund 800 Karten- und Brettspiele für kleine und große 
Spielefans – „6 Nimmt“-Meisterschaft am 11. Juli
Der Ali Baba-Spieleclub, der sich 14-täglich im Jugendhaus 
Rußdorf trifft, macht keine Sommerpause. Die nächsten Treffen 

zum Spieleabend finden am 11. und 25. Juli sowie 8. und 
22. August ab 19 Uhr an der Meinsdorfer Straße 5 statt. Wer 
Lust hat, in geselliger Runde eins der rund 800 vorhandenen 
Spiele zu testen, ist dazu herzlich willkommen. Zusätzlich 
kann sich am 11. Juli im „6 Nimmt“-Turnier gemessen werden.

Spieleclub lädt auch in den Ferien ein

Ferienakademie

Datum Zeit Thema Referent

2. Ferienwoche

18.07.2023 9.00-12.00 Uhr
Farbtupfer in der Landschaft
Teil 1: sammle und bestimme Blüten und Kräuter 
für das Anlegen eines Herbariums

Team Tierparkschule

weiter auf Seite 14
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Der Unkostenbeitrag pro Tag und Kind beträgt 2,00 € und wird am Veranstaltungstag eingesammelt. Pro Veranstaltung 
gibt es 15 Plätze und ist für Kinder ab 10 Jahre, alle erhalten ein Zertifikat über ihre Teilnahme.

Anmeldungen bitte nur per Email an 
tierparkschule.l-o@gmx.de

mit Name und Vorname des Kindes und 
einer Telefonnummer für den Notfall.

Vielen Dank für euer/ihr Verständnis.

Kurzfristige Änderungen möglich.

Wir freuen uns über eure Teilnahme.
 Das Team der Tierparkschule

Datum Zeit Thema Referent

19.07.2023 9.00-13.00 Uhr Exkursion in den Rösslerhof Burkhartsdorf mit 
eigener Käseherstellung Team Tierparkschule

20.07.2023 9.00-12.00 Uhr Lerne alles über Wildbienen und probiere Honig Herr Liesch

3. Ferienwoche

25.07.2023 9.00-12.00 Uhr Insektenkunde mit Exkursion Team Gräfenmühle

26.07.2023 9.00-12.00 Uhr Inkaland - friedliches Zusammenleben in 
Südamerika Dr. Müller

4. Ferienwoche

01.08.2023 9.00-12.00 Uhr
„Die Ameise, der Schmetterling und ein Knopf 
auf der Wiese. Was ist denn da los?“ 
Wir bekommen es heraus.

Herr Weber

02.08.2023 9.00-12.00 Uhr Exkursion - Vögel im Limbacher Teichgebiet Herr Kronbach

5. Ferienwoche

07.08.2023 9.00-12.00 Uhr Mittelamerika - Geheimnisse des Regenwaldes 
und stelle selbst Schokolade her Herr Lindner

09.08.2023 9.00-16.00 Uhr Was ist echter Umweltschutz? Exkursion in die 
Naturschutzstation Eschefeld

Team Tierparkschule, 
Prof. Eulenberger

10.08.2023 9.00-12.00 Uhr Schutz vor Amphibien und Reptilien Herr Trautmann

6. Ferienwoche

15.08.2023 9.00-12.00 Uhr Igelprojekt - Lerne, wie du dem Igel helfen 
kannst. Frau Reif

16.08.2023 9.00-12.00 Uhr Hundeführerschein Frau Günther und 
Herr Schmidt (Hund)

17.08.2023 9.00-12.00 Uhr Vögel im Amerika-Tierpark Prof. Eulenberger

Herbstferien - 1. Ferienwoche

04.10.2023 9.00-12.00 Uhr Farbtupfer in der Landschaft
Teil 2: Anlegen eines Herbariums Team Tierparkschule

05.10.2023 9.00-12.00 Uhr Müll und Müllvermeidung - Nachhaltigkeit mit 
Müllsammelaktion Team Tierparkschule



SAMSTAG, 8. JULI 2023 › STADTSPIEGEL › SEITE 15



SEITE 16 ‹ SAMSTAG, 8. JULI 2023 ‹ STADTSPIEGEL

Im Juni feierte die Firma Grundmann 
GmbH in Limbach-Oberfrohna ihr 
30-jähriges Bestehen. Simone Friedrich 
von der Wirtschaftsförderung gratulierte 
und unterhielt sich mit den Inhabern 
Anke und Thomas Hermann über His-
torie und Aktuelles. Die Firma „Grund-
mann“ Augenoptik gibt es bereits seit 
fast 125 Jahren, gegründet als optisches 
Institut in Chemnitz. Kurt Hermann, ein 
langjähriger Mitarbeiter, übernahm das 
Geschäft 1939 und behielt den Namen 
Grundmann bei. 1963 übernahm sein 
Sohn Jürgen das Geschäft und übergab 
es 2000 an seinen Sohn Thomas weiter. 
Auch die vierte Generation steht schon 
in den Startlöchern. Tochter Isabel und 
ihr Mann Thomas werden die Familien-
tradition weiterführen, was Thomas 
Hermann besonders freut. 

Eine gute Adresse fürs 
Sehen und Hören

UNSERE  
UNTERNEHMEN

Als dritte Generation von Augenoptikern 
eröffnete Familie Hermann 1993 die 
Filiale auf der Bachstraße in Limbach-
Oberfrohna. Als kombiniertes Geschäft 
für Augenoptik und Hörakustik etab-
lierte sich der Standort schnell. Weitere 
Filialen in Chemnitz und Penig folgten. 
Thomas Hermann erinnert sich noch gut 
an die Brillen der Anfangszeit. Metall-
brillen, möglichst randlos und unauf-
fällig, nur ein Hilfsmittel damals. So 
veränderte sich im Laufe der Jahre der 
Blick auf (und durch) die Brille. Heute 
ein modisches Accessoire mit kräfti-
gen, auffälligen Rahmen. Aber nicht 
nur in Sachen Brille geht das Geschäft 
mit der Zeit. Neben Kontaktlinsen und 
modernsten Hörgeräten sowie deren 
Beratung, ist das Unternehmen auch 
seit 2022 Cochlea-Implantat-Experte. 
Besonders wichtig ist Thomas Hermann 
der persönliche Kontakt zum Kunden, 
die individuelle Beratung sowie das 
familiäre Verhältnis zu seinen langjäh-
rigen Stammkunden. Aber nicht zuletzt 
ist der jahrelange Geschäftserfolg auch 

auf seine rund 15 Mitarbeiter zurückzu-
führen: „Wir sind ein super Team, eine 
tolle Mannschaft“. Ständige Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeiter sowie 
Lehrlingsausbildung als Augenoptiker 
und Hörakustiker bietet sein Unter-
nehmen seit Jahren an.

Repair-Werkstatt soll auch in L.-O. etabliert werden
„Repair-Werkstatt“ – der Verein Vector Point e.V. (www.vector-
point.de) eröffnete in Taura kürzlich seine erste Werkstatt. Hier 
können Kinder, Jugendliche und Interessierte an verschiedensten 
Maschinen ihr Wissen erweitern und eigene Ideen umsetzen 
– siehe auch Flyer.
Auch Limbach-Oberfrohna möchte gern ein solches Angebot 
etablieren und sucht zusammen mit dem Verein engagier-
te Menschen, welche sich ein paar Stunden mit einbringen 
möchten. Oder aber Sie haben noch Geräte, Maschinen, Technik 
oder Materialien… der Verein freut sich sehr über eine Spende.

Mitmacher gesucht!

Kontakt: 
Axel Kluge – axel.kluge@spe-lo.de oder Telefon: 0171/1205851.

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung - 
telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninfor-
mationen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 14 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit 
Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer 
– Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 3. August, 16 bis 18 Uhr
Neuer Ort: Gründerzentrum Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 
35, 08056 Zwickau
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
• Veranstaltungen; 
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 
Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschaftsbank / 
der SAB
Mittwoch, 2. August, 9 bis 16 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1237063
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2340

3. Zwickauer Visitenkartenparty - Darf ich Ihnen meine 
Karte geben?
Kontakte knüpfen, Informationen austauschen, Unternehmen 
kennenlernen – für interessierte Unternehmer aller Branchen
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Essen angebrannt
Die Feuerwehr wurde am Nachmittag 
des 12. Juni zu einem Einsatz an die 
Waldenburger Straße gerufen. Eine 
88-Jährige wollte sich eine Mahlzeit 
zubereiten, vergaß sie jedoch dann 
auf dem eingeschalteten Herd. Das 
Essen verkohlte und der Rauchmelder 
löste aus. Die Bewohnerin erlitt eine 
Rauchgasintoxikation und wurde si-
cherheitshalber in ein nahegelegenes 
Krankenhaus gebracht. Die Freiwilligen 
Feuerwehren Limbach-Oberfrohna und 
Rußdorf waren mit 33 Kameraden im 
Einsatz. Ein Sachschaden entstand 
nicht.

DIE POLIZEI  
INFORMIERT

Airbag nach Unfall ausgelöst
Eine 32-jährige Polin befuhr am 18. Juni 
mit ihrem Toyota die Zeppelinstraße in 
Pleißa entgegengesetzt der Fahrtrichtung 
und kollidiert am Ende der Einbahnstraße 
mit einem entgegenkommenden Linien-
bus. Beim Unfall wurde eine im Toyota 
befindliche 31-jährige Insassin verletzt. 
Der Toyota war nach dem Zusammenstoß 
Totalschaden. Der entstandene Sach-
schaden beläuft sich auf 25.000 Euro.

Kleinkraftrad gestohlen
Unbekannte Täter entwendeten im Laufe 
des 21. Juni ein Kleinkraftrad, das Am 
Hohen Hain vor der Hausnummer 11a 
abgestellt war. Das blaue Kleinkraftrad 
der Marke Kymco trug das Versicherungs-
kennzeichen 905 KLR aus dem Jahr 2022. 
Der Wert des Zweirads wurde mit 800 
Euro angegeben.

Haben Sie den Diebstahl bemerkt oder 
ist Ihnen das Kleinkraftrad seitdem wo-
anders aufgefallen? Hinweise erbittet die 
Polizei in Glauchau, Telefon: 03763/640.

Auffahrunfall
Als eine 25-Jährige mit einem Audi am 
Nachmittag des 22. Juni die Chemnitzer 
Straße in Richtung Jägerstraße entlang-
fuhr, musste sie an der Kreuzung mit der 
Ludwig-Richter-Straße verkehrsbedingt 
anhalten. Der 26-jährige Deutsche, der 
sich in einem VW direkt hinter ihr be-
fand, bemerkte das zu spät und stieß 
gegen den Audi. Durch die Wucht des 
Aufpralls erlitt die Audi-Fahrerin leichte 
Verletzungen, an den beiden Autos ent-
stand Sachschaden in Höhe von rund 
4.000 Euro.

Medieninformation 
der Polizeidirektion Zwickau

Donnerstag, 24. August, 16 bis 20 Uhr, 
Villa Leonhardt, DIE EVENTLOCATION, 
Scheringerstr. 1, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: 

Kathrin Buschmann, Tel. 0375/814-2110
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237715 (Such-
funktion) kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de

Pressemitteilungen

Bikerclub überbrachte Spende an 
Elternverein krebskranker Kinder
Auch in diesem Jahr machten sich am 9. Juni einige Mit-
glieder des Bikerclubs Delirium Germanicum mit ihren 
Motorrädern auf den Weg zum Fichtelberg. Hier fand bereits 
zum zwölften Mal der Spendenlauf des Elternvereins krebs-
kranker Kinder e.V. Chemnitz unter der Schirmherrschaft 
von Skisprung-Legende Jens Weißflog statt. „Am Rande 
des Laufs haben wir 4.275 Euro als Spende übergeben, 
die aus dem Erlös unserer Christmas-Party und weiteren 
Geldgaben bestand“, betonte Tommy Wetzel. 

Die Mitglieder des Vereins haben sich wieder sehr über 
den Besuch der Biker gefreut. „Es ist uns jedes Mal eine 
Herzensangelegenheit und wir wissen, dass das Geld hier 
an der richtigen Stelle ist. Unser Dank gilt allen Spendern, 
die die Aktion mit unterstützt haben und es sicher auch 

UNSERE VEREINE

weiterhin tun“, betonte der Präsident des Bikerclubs, der 
mit seinen Mitstreitern derzeit schon an den Planungen 
für die diesjährige Rock & Help-Christmas-Benefizparty 
sitzt, die traditionell am Zweiten Weihnachtsfeiertag im 
Jugendhaus Rußdorf stattfindet.

Triathleten des STV erfolgreich
Eine positive Bilanz ziehen die beiden Triathleten Michael 
Bräunlich und Alex Kunze vom STV Limbach-Oberfrohna 
zur Jahresmitte. Den Saisonauftakt bestritten beide beim 
Gnupreis im Mai, wo gleichzeitig die Landesmeisterschaften 
im Crossduathlon ausgetragen wurden. Michael schaffte 
es in seiner Altersklasse (AK) auf den dritten Platz, Alex 
siegte in seiner AK. Mit dem Fokus auf den Start bei den 
Deutschen Meisterschaften über die Triathlon Mitteldistanz 
Mitte Juni war das aus dem vollen Training heraus als erste 
Standortbestimmung schon ganz in Ordnung, so Alex Kunze. 
Den finalen Test vor der Meisterschaft absolvierten dann 
beide über die olympische Distanz. Beim Schlosstriathlon 
in Moritzburg konnte Alex erneut seine AK gewinnen: „Vor 
allem auf dem Rad und beim abschließenden 10 Kilome-

ter-Lauf hatte ich an diesem Tag gute Beine“, betonte er.
Am 18. Juni war es dann soweit, der erste Saisonhöhepunkt 
mit dem Start beim indeland Triathlon in Aldenhoven 
bei Aachen stand an. Für beide hieß es zum Auftakt mit 
etwa 200 weiteren Meisterschaftsstartern 1,9 Kilometer 
Schwimmen im Blausteinsee. Dem schlossen sich über 
zwei Runden insgesamt 90 Kilometer mit dem Rad durch 
das Indeland an, bevor die abschließenden 20 Laufkilo-
meter auf einem 5 Kilometer-Rundkurs durch Aldenhoven 
absolviert wurden. Bei bestem Sommerwetter überlief 
Michael nach 4:55 h als 15. seiner AK das Ziel. Für Alex 
blieb die Uhr nach 4:23 h stehen, was am Ende Platz 5 in 
der AK bedeutete.
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Hochmotiviert und fit: Alex Kunze und Michael Bräunlich vor 
dem Start des indeland Triathlons in Aldenhoven.

Zweite Etappe geschafft: Alex Kunze kurz vor der Wechselzo-
ne zum Lauf in Aldenhoven zur DM (Fotos: privat)

KURZ BERICHTET

Anwohner der Wohnsiedlung Tännigt 
feierten Jubiläum
Am 10. Juni feierten die Anwohner des Wohngebiets Tännigt 
das 90-jährige Bestehen ihrer Siedlung. Dazu wurde im Vorfeld 
ein Festkomitee gegründet, aus dem sich mittlerweile der Verein 
„Am Schafteich“ gegründet hat. Mit viel Initiative aller Beteilig-
ten wurden zum Jubiläum Häuser und Gärten mit Wimpeln und 
Puppen geschmückt. Zudem wurde für alle Anwohner an dem 
Tag ein Fest organisiert, zu dem auch Oberbürgermeister Gerd 
Härtig eingeladen wurde, der natürlich gerne vorbeischaute. Foto: Sven Ulrich

„Beim Schwimmen habe ich leider nach der letzten Boje 
Richtung Schwimmausstieg die direkte Linie verloren, was 
kostbare Zeit kostete. Am Ende fehlten mir gut 2 Minuten 
zu Platz 2. Das ist ärgerlich, so ist es aber nun einmal im 
Sport“, so Alex Kunze rückblickend. Dennoch schätzt er den 
bisherigen Saisonverlauf als gut ein.
Ende August stehen für beide Athleten noch die Landes-
meisterschaften über die Mitteldistanz an, bevor Alex 
am zweiten Septemberwochenende bei der EM über die 
Triathlon Langdistanz (3,8 km Schwimmen - 180 km Rad 
und 42,2 km Laufen) im holländischen Almere für das 
Nationalteam der Amateure startet.

Sein besonderer Dank gilt an dieser Stelle seinen Unter-
stützern, der Sparkasse Chemnitz, Schmaus GmbH, scia 
systems GmbH, IBP GmbH, Bike Profis Zwickau und dem 
Fitnessclub 21.

Pressemitteilung STV L.-O.

Johanniter engagieren sich seit den 1990er Jahren in L.-O.

Am 16. Juni feierten die Johanniter in 
Limbach-Oberfrohna Jubiläum: Denn 
seit 25 Jahren betreiben sie die Betreute 
Wohnanlage an der Chemnitzer Straße 
133 in Kändler. Aus diesem Anlass waren 
Bewohner, Mitarbeiter und Handwerker zu 
einem Fest eingeladen. Auch Oberbürger-
meister Gerd Härtig schaute vorbei. Pierre 
Söllner, Regionalvorstand der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V., betonte in seiner 
kurzen Ansprache, dass die Mitarbeiter 
den größten Anteil an der positiven Ent-
wicklung hätten und bedankte sich unter 
anderem dafür bei Pflegedienstleiterin 
Manja Wagner (Foto oben). Ein Dank ging 
auch an den ehemaligen und langjährigen 
Pflegedienstleiter Thomas Lötzsch, der 

gleichzeitig für seine 25-jährige Tätigkeit 
bei den Johannitern geehrt wurde. „Als 
Vorstand sind wir sehr stolz, wie sich 
die Lage entwickelt hat. Ich bin seit zehn 
Jahren im Verband und habe mich seit-
dem viel mit baulichen Veränderungen an 
der Einrichtung befasst und kann sagen, 
dass man hier gut leben kann“, so Pierre 
Söllner weiter.
Bereits seit den frühen 1990er Jahren 
betreiben die Johanniter einen ambulan-
ten Pflegedienst in der Stadt, der heute 
seinen Sitz auf der Helenenstraße hat. 
Rund 27 Mitarbeitende betreuen knapp 
150 Patienten. Zudem übernahmen die 
Johanniter 1998 das betreute Wohnen in 
Kändler. Dieses wurde mit 41 Wohnein-
heiten nach der Wende 
vom Johanniter-Orden 
im ehemaligen SED-Gäs-
tehaus eingerichtet und 
durch einen Neubau in-
klusive Verbindung zwi-
schen beiden Gebäuden 
erweitert. Nach wie vor 
sind die Ein- und Zwei-
Raum-Wohnungen sehr 
beliebt und gut nachge-
fragt. Unterstützt werden 
die Bewohnerinnen und 

Bewohner durch eine Hausdame und einen 
Hausmeister, die ihnen bei allen Fragen 
des Alltags zur Seite stehen. Zudem kommt 
regelmäßig ein Friseur ins Haus und es 
gibt ein sportliches Angebot. Nachts ist 
jederzeit durch den Hausnotruf für Sicher-
heit gesorgt. Auch die Balkone und das 
großzügige Außengelände in Richtung 
Wohngebiet Kirchhügel sorgen dafür, dass 
sich alle sehr wohl fühlen (Foto unten). 
„Derzeit sind lediglich zwei bis drei Woh-
nungen frei – Interessenten können sich 
gerne telefonisch unter 03722/6203982 bei 
uns melden“, so Manja Wagner, die auch 
mit dem ambulanten Pflegedienst gern 
noch mehr Patienten versorgt. Aktuelle 
Jobangebote finden sich unter: 
www.johanniter.de/jobs-zwickau.

Foto: Johanniter
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer  
Stadt treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenau-
straße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 9. Juli  
09:30 Uhr  Neu Leben-Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Thema: Wie werde ich glücklich, anschließend Imbiss 
(siehe auch Text S.?)

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 16. Juli
09:30 Uhr Gottesdienst

Die Expressbuslinie 526 (Chemnitz – Limbach-Oberfrohna) 
verkehrt seit 26. Juni wieder auf ihrem Regellinienweg über 
die Zentralhaltestelle in Chemnitz. 

Die Expressbusse waren seit Mitte April wegen Bauarbeiten 
in der Bahnhofstraße in Chemnitz eine Umleitung gefahren 
und hatten statt der Zentralhaltestelle die Haltestelle an der 
Stadthalle bedient. Dieser entfällt nun ab Montag.

Linie 526 fährt wieder über Zentralhaltestelle

Bei minus 11 Grad Celsius die Balz der 
Kraniche zu verfolgen ist sicher ein Er-
lebnis, das lange nachhallt. Der Hobby-
Ornithologe Reimund Franke, Chemnitz, 

Drei Monate Skandinavien am Stück – Highlights der Vogelbeobachtung
hat dieses Erlebnis im Bild festgehalten 
und wird darüber in seinem Vortrag be-
richten. Gemeinsam mit seiner Frau Elke 
bereiste er in einem wintertauglichen 
Wohnmobil im vergangenen Frühjahr 
drei Monate lang Dänemark, Schweden, 
Finnland und Norwegen. Die fast 17.000 
km lange Beobachtungsreise führte sie 
unter anderem in die Balz- und Brut-
gebiete der Birk-Auer- und Haselhühner. 
Nach einem sehr schneereichen Winter 
blieben Eis und Schnee bis Mitte Juni die 
Reisebegleiter. Nicht nur Kraniche, auch 
Watvögel arrangierten sich mit diesen 
winterlichen Verhältnissen und begannen (Foto: Reimund Franke)

Das Beratungsmobil der Sächsischen 
Krebsgesellschaft e.V. kommt am 17. 
Juli und am 21. August jeweils von 9 
bis 11 Uhr nach Limbach-Oberfrohna 
auf den Marktplatz. Jeden 3. Montag 
im Monat informiert die Sächsische 
Krebsgesellschaft dort über ihre Ange-
bote und Veranstaltungen. Bei Bedarf 
steht Herr Renner, Sozialarbeiter bei der 
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für 
Sozialberatung im Zusammenhang mit 

Beratungsmobil kommt nach L.-O.
einer Krebserkrankung zur Verfügung. 
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils 
verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im 
Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs 
wohnortnah persönlich zu beraten und 
zu informieren. Ratsuchende Betroffene, 
Angehörige und Interessierte können 
dadurch Informationen zu sozialrecht-
lichen Fragestellungen, Veranstaltungen, 
aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen 

und weiteren Ansprechpartnern er-
halten.
Das neue Angebot der mobilen Beratung 
konnte mit finanzieller Unterstützung 
der Sparda-Bank Berlin geschaffen wer-
den. Die Bearbeitung der Beratungs-
anliegen durch eine Fachkraft (Sozial-
pädagoge / Sozialarbeiter) wird durch 
den Landkreis Zwickau gefördert. 

Pressemitteilung 
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V.

Gemeinsam Qigong üben unter freiem 
Himmel

Bei der bundesweiten Aktion „Qigong im 
Park“ wird allen Interessierten die Mög-
lichkeit gegeben, diese Entspannungs-
methode kennen zu lernen, wie sie in 
China tagtäglich auf unzähligen Plätzen 
zu sehen ist: Qigong-Übungen unter frei-

em Himmel. Lehrerinnen und Lehrer der 
Deutschen Gigong Gesellschaft laden zum 
Mitmachen dieser sanften Form zur Er-
haltung der Gesundheit ein. Steife Gelenke 
und verspannte Muskulatur werden durch 
weiche und fließende Bewegungen wieder 
„aufgetaut“. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Pressemitteilung der Deutschen Gigong 
Gesellschaft e.V.

Die Termine in Limbach-Oberfrohna 
sind: 
Im Stadtpark auf der Wiese gegenüber 
der Parkschänke: 
Mittwoch, den 19. Juli und 
Montag, den 31. Juli, 
18 Uhr und 19:15 Uhr
Name des Lehrers: Kathrin Schädtler, 
Tel. 03722/5050989

Balz und Brut an freigetauten Stellen. 
Insgesamt konnten 191 Vogelarten sicher 
bestimmt und etliche davon eindrucksvoll 
ins Bild gesetzt werden. Der Vortrag lässt 
uns teilhaben an diesen Highlights der 
nordischen Vogelbeobachtungen.

Die Veranstaltung findet am 20. Juli um 
19 Uhr in „Beierleins“ Hotel und Gasthof, 
09337 Reichenbach, Straße des Friedens 
72, statt. Interessierte Naturfreunde sind 
sehr herzlich dazu eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Verein Sächsischer Ornithologen e.V. 
(VSO) – Regionalgruppe Chemnitz

Qigong im Park



SEITE 20 ‹ SAMSTAG, 8. JULI 2023 ‹ STADTSPIEGEL

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 9. Juli  
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 16. Juli
10:30 Uhr Gottesdienst     

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 9. Juli  
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Sonntag, 16. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 16. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler   Telefon: 93212
Sonntag, 9. und 16. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 16. Juli
10:30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Samstag, 22. Juli
11:30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 23. Juli   
8:30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 30. Juli       
10:30 Uhr  Hl. Messe
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig 
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz   Telefon: 037609/5344
Sonntag, 9. Juli
10:00 Uhr  Messe des Friedens in Christuskirche Niederfrohna
Sonntag, 16. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Penig 

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler  Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer      Telefon: 03722/95590
Sonntag, 9. Juli
10:00 Uhr 
Sonntag, 16. Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 23. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst 
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht - Christus 
im Zentrum
Thomas Walter  Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter 
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Artiseda, Marktstraße 16
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512
www.jw.org
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Glücklich - für immer“ (Bibelkurs)
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. Juli
9:30 Uhr Vortrag: Vergeben wir weiterhin großzügig
Sonntag, 16. Juli
9:30 Uhr Vortrag: Können wir ewig leben? Wenn ja, wie?

Jeder Mensch sehnt 
sich nach Glück, 
aber es gibt ganz 
unterschiedliche 
Vorstellungen, was 
glücklich macht. Im 
Märchen „Hans im 
Glück“ erzählen die 
Brüder Grimm von 
einem jungen Mann, 

der sich in sieben Jahren Arbeit einen Klumpen Gold verdient 
hat. Auf dem Heimweg zu seiner Mutter tauscht er ihn gegen 
immer wertlosere Dinge ein, bis er schließlich alles verliert. Erst, 
als er nichts mehr besitzt, fühlt er sich vollkommen befreit und 
glücklich. Lässt Sie das auch den Kopf schütteln? Bei Umfragen, 

Gottesdienst „Neu leben“ am 9. Juli in der Stadtkirche
Wie werde ich glücklich? 
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was Glück bedeutet, wird immer wieder 
die Gesundheit an erster Stelle genannt, 
gefolgt von harmonischen Beziehungen 
in Familie und Partnerschaft und einer 
finanziellen Absicherung. Doch was ist, 
wenn ich all das nicht habe? Nimmt mir 

das jede Chance glücklich zu sein oder 
gibt es ein Glück, das unabhängig ist von 
meinen Lebensumständen? „Wie werde 
ich glücklich?“ heißt das Thema beim 
nächsten Gottesdienst „Neu leben“ am 
9. Juli. Wir laden Sie herzlich ein, um 

9:30 Uhr in der Stadtkirche mit dabei 
zu sein. Die Kinder können sich auf ein 
Programm mit dem „Rabe Rudi“ freuen. 
Im Anschluss gibt es ein Mittagessen in 
gemütlicher Runde.  

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Mit einem Sommerfest 
ging am 22. Juni die zwei-
te Auflage des Projektes 
„Gemeinsam statt einsam“ 
zu Ende. Bei herrlichem 
Wetter genossen etwa 25 
Gäste die Gemeinschaft auf 
dem geschmückten Gelän-
de der CHRISTUSKAPELLE 
an der Waldenburger Stra-
ße. Einige von ihnen sind 
mittlerweile zu Stamm-
gästen geworden. Was ist 
der Grund, dass sie immer 
wieder kommen? „Es sind 
die Kontakte mit anderen 

Sommerfest bei „Gemeinsam statt einsam“

Menschen und die freundliche und offene Atmosphäre“ sagt 
die 65jährige Teilnehmerin Kerstin. „Ich freue mich schon 
jetzt auf das nächste Mal.“
Diesmal warteten einige Überraschungen auf die Besucher 
des Festes. Neben dem schon traditionellen Kaffeetrinken 
gab es auch verschiedene Leckereien vom Grill. Wer wollte 
konnte sich nach eigenem Geschmack seinen Lieblings-
eisbecher zusammenstellen. Die siebenjährige Mathilda 
brachte währenddessen die Zuschauer mit ihren Riesen-
Seifenblasen zum Staunen. Anschließend trat sie mit den 
älteren Menschen in einen Wettstreit beim Büchsenwerfen. 
Das war ein Riesenspaß für alle Beteiligten!

Das Projekt lebt allerdings von dem engagierten Einsatz zahl-
reicher Ehrenamtlicher. Eine von ihnen, Elvira sagt dazu: „Ich 
bringe mich sehr gerne hier ein. Es ist zwar oft anstrengend, 
aber mein Einsatz wirkt auf mich wie ein Bumerang. Die 
spürbare Freude der Gäste gibt mir viel zurück.“
„Gemeinsam statt einsam“ ist ein kostenloses Angebot für 
alle, die Gemeinschaft mit anderen Menschen suchen, un-
abhängig von Alter, sozialem Status oder Glauben. Gefördert 
wird das Projekt vom Bund und vom Freistaat Sachsen über 
das Förderprogramm „Demokratie leben!“ im Rahmen der 
Partnerschaft für Demokratie Limbach-Oberfrohna.
Eine Nachricht nahmen die Besucher des Sommerfestes am 
Schluss besonders erfreut auf: Nach der Sommerpause startet 
das Projekt am 9. September in die dritte Runde.

Text und Foto: Ullrich Meyer

APOTHEKENBEREITSCHAFT

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
8. Juli – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
9. Juli – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
10. Juli – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
11. Juli – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
12. Juli – Beethoven-Apotheke

Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
13. Juli – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
14. Juli – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
15. Juli – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
16. Juli – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
17. Juli – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
18. Juli – Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
19. Juli – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
20. Juli – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
21. Juli – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
22. Juli – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 I L.-O.
23. Juli – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.
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BESTATTUNGEN

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von unserer geliebten Mutti, Schwiegermutti, Oma und 

Uroma 

Einschlafen dürfen,  
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,  

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
Hermann Hesse 

Eva Fischer 
geb. Schimmel

Wir möchten Danke sagen an alle, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden gefühlt haben und ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Ein besonderer Dank geht an das Pflegeheim am Wasserturm 
WB5 und an das Bestattungsunternehmen Hosszú. 

In stiller Trauer  
Sohn Thomas mit Heike und Felix  

Schwiegertochter Ines 

Limbach-Oberfrohna im Mai 2023 

Nachdem wir alle zusammen in dank-
barer Erinnerung Abschied genommen 
haben von unserer lieben Entschlafenen 

bedanken wir uns bei allen herzlich
für die liebevolle, aufrichtige Anteilnahme 
und Begleitung. 

In stiller Trauer  
Angelika und Beate mit Familien  
im Namen aller Angehörigen 

geb. Stiller
Ursula Baier

† 15.06.2023* 04.01.1939

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von meiner lieben Ehefrau, unserer herzensguten Mutti, 

Schwiegermutti, Oma, Schwester und Tante, 

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
bedanken wir uns herzlich. 

In stiller Trauer 
Steffen Kretschmer  

Pierre mit Nancy  
ihre Enkel Svea, Jannik und Lena  

Danny und Sandy  
ihre Geschwister Dietmar, Gabriele, Carmen, Elke und Olaf  

im Namen aller Angehörigen 

geb. Uhlemann 
Sigrid Kretschmer

† 05.06.2023* 01.05.1956

† 05.05.2023* 07.04.1935
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner lieben 

Omi, unserer Uromi, 
Schwiegermutter und Tante 

In liebevoller Erinnerung 
Jana mit Monty  

Justin, Vivien mit Christoph 
Dirk  

im Namen aller Angehörigen

Selma Strauß 
* 17.02.1920 † 22.06.2023

geb. Patzke 

Gekämpft hast Du allein, gelitten haben wir gemeinsam, 
verloren haben wir Dich alle. 

In stiller Trauer 
Jens und Kathrin Schüßler
Peter und Marion Schüßler
Mike Schüßler mit Katrin 

im Namen aller Angehörigen

Renate Schüßler
* 27.06.1939 † 23.06.2023

geb. Winkler 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, 

Schwiegermutti, Oma, Uroma und Tante, 

Unser Dank gilt dem Team des WB 2 im 
Alten- und Pflegeheim „Am Wasserturm" sowie 

Frau Dr. med. Comelia Bachmann für die jahrelange 
liebevolle und zuverlässige Betreuung. 
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Comedy-Show
19.11.23 | 19 Uhr 

Kati Naumann

09.11.23 | 19 UhrABBA - Tribute
29.10.23 | 19 Uhr

Wrestling
27.10.23 | 20 Uhr

Tanzcafé

19.10.23 | 14 Uhr14.+15.10.23
10-18 Uhr

Die Freunde
08.10.23 | 16 Uhr

Tanzcafé

21.09.23 | 14 UhrJedermannrennen
17.09.23

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Informationen und Tickets unter 

www.fzlo.de

    Vorverkaufsstellen       Stadthalle Limbach-Oberfrohna          Öffnungszeiten
    www.eventim.de                  Jägerstraße 2           Montag bis Donnerstag      
   Freie Presse Shops             09212 Limbach-Oberfrohna     08.30 -12.00 | 13.00 -15.00 Uhr   
     im Foyer der Stadthalle           Tel.: 03722 469319           Freitag 08.30 -13.00 Uhr     

   Stadthalle.Limbach       stadthallelimbachoberfrohna           



SAMSTAG, 8. JULI 2023 › STADTSPIEGEL › SEITE 25

 Täglich von 8 - 18 Uhr

Der Reit- und Fahrverein Limbach-Oberfrohna lädt ein 
22.07. - 23.07.2023 - 21. Faszination Pferd Open Air

Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Für kleine Pferdefreunde gibt 
es wieder Kinderschminken und eine 
Bastelstraße.

 - Viele bunte Wettbewerbe wie „Pferd&Hund“, 
  Geschicklichkeitsreiten, Schaubildreiten usw.
 - Finale des sächsischen Freizeitreitercups
 - Qualifikation des sächsischen Führzügelcups
 - Qualifikation zum Sächsischer Fahrercup
 - Schulpferde-Championat präsentiert von Effol

Größte sächsische Breitensportveranstaltung im Pferdesport

Autolackiererei Lohs • Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 03722 / 9 28 31

www.autolackiererei-lohs.de • info@ autolackiererei-lohs.de

spk-chemnitz.de

Gemeinsam für Gemeinsam für 
die Region.die Region.

Wir lieben tolle Ideen. 
Helfen auch Sie mit,  
diese zu verwirklichen.
Jetzt mitmachen.

Eine Initiative der  
Sparkasse Chemnitz
in Zusammenarbeit mit
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RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

 

(m/w/d) für Schülerverkehr gesucht.
520,-€ Job, kein Führerschein erforderlich, Start ab Wohnung.
Tätigkeiten sind ideal geeignet
für Ruheständler und Studenten.

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09127 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

BEGLEITPERSON

KÜCHEN/MÖBEL

Ihr Ansprechpartner:
Kay Dorsch
KFZ-Meister 

und Serviceberater
Telefon: 03722 93145

Ihr Ansprechpartner:
Michael Kister 

Verkaufsberater Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 814316

michael.kister@schmidt-sachsenring.de

GebrauchtwagenKFZ-Werkstatt

Angebote
Klimaanlagen Service
Überprüfung Klimaanlage auf
Bedienfunktionen und Ausström- 
temperatur, Sichtkontrolle der 
Komponenten wie Kompressor, 
Kondensator und Trockner sowie 
Austausch des Kältemittels.

Jetzt Sonderrabatt von 10 %* 
auf Bremsen für Fahrzeuge 
mit Zulassungsdatum vor 
dem 30.06.2019 sichern.
*Der ausgewiesene Rabatt-Vorteil gilt ein-
malig, exklusive Einbau. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen. Nur auf Bremsklötze, 
Bremsscheiben (vorn und hinten) und Brems-
trommeln. Gültig bis 31.08.2023.

69,- €
zzgl. Material

ab

Minus 10 %* auf Bremsen bis 31.08.2023
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ab sofort

in unserem Pfl egeheim in Limbach-Oberfrohna

PFLEGEFACHKRAFT (w/m/d)

Wir bieten
� Festanstellung 35h/Woche
� Leistungsgerechtes
 Entgelt angelehnt an TvöD
� Entwicklungsmöglichkeiten 
 und Fortbildungen

� Arbeitgeberfi nanzierte 
 betriebliche Altersvorsorge
� Urlaubs-/Weihnachtsgeld
� 30 Tage Urlaub
� Kinderzulage uvm. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und sind gern für Sie da.

� personal@bona-vita.de

� Gesellschaft für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH
 Frau Ute Hollstein – Personalmanagement
 Hohensteiner Straße 95 · 09212 Limbach-Oberfrohna

BonaVita ab September

in Limbach-Oberfrohna

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (w/m/d)

VERWALTUNG/SEKRETARIAT

Wir bieten
� Festanstellung 35h/Woche
� Leistungsgerechtes
 Entgelt angelehnt an TvöD
� Urlaubs-/Weihnachtsgeld

� Arbeitgeberfi nanzierte 
 betriebliche Altersvorsorge
� 30 Tage Urlaub
� Kinderzulage uvm. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und sind gern für Sie da.

� personal@bona-vita.de

� Gesellschaft für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH
 Frau Ute Hollstein – Personalmanagement
 Hohensteiner Straße 95 · 09212 Limbach-Oberfrohna

BonaVita

 Für Schnellentscheider: Einraumwohnung mit Balkon

Am Hohen Hain 4a, 2. Etage, ca. 34 qm

 Ruck Zuck

Grundmiete:
212,00 €

Bonus:  Bonus:   300,00 € fürs Einrichten 300,00 € fürs Einrichten

»

»

»

»
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DIENSTLEISTUNG DACHTECHNIKDIENSTLEISTUNG

Hurra, ich bin 
ein Schulkind! 

Tolle Geschenke für alle Schulanfänger 
Ab sofort bekommen die Schulanfänger unserer Kunden 
gratis Geschenke zum Start in die Schulzeit. Sichern Sie 
sich jetzt Brotdose, Trinkflasche oder Turnbeutel direkt bei Ihrem 
Energieladen in Limbach-Oberfrohna, Albert-Einstein-Straße 3.*

Wir wünschen allen ABC-Schützen einen energiereichen Start.

*Solange der Vorrat reicht.


